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Hund macht auf verunglückte 
Besitzerin aufmerksam

Erkrath (NRW).  Als sich 
eine 80-jährige Hundehalte-
rin mit ihrem Hund auf der 
abendlichen Gassirunde 
befand, kam sie auf einer 
Treppe des Gehweges in 
dem Wäldchen zwischen 
Falkenstraße und Tauben-
straße zu Fall und stürzte 
diese so unglücklich her-
unter, dass sie ihren Kopf 
unter einem Drahtgitterzaun 
einklemmte und sich nicht 
mehr befreien konnte. Der 
Hund lief daraufhin bellend 
zu dem Wohnhaus der Se-
niorin und machte so die 
Nachbarn auf sich aufmerk-
sam, die sich über dieses 
Verhalten wunderten und 
sich auf die Suche nach der 
Seniorin machten. 

Nachdem die Verunglückte 
gefunden worden war, leiste-
ten die Nachbarn Erste Hilfe 
und alarmierten aufgrund der 
Einklemmung sofort die Feu-
erwehr.

Die alarmierten Einsatzkräfte 
des Löschzuges Alt-Erkrath 
und der hauptamtlichen Wa-
che konnten die Dame durch 
die Demontage eines Draht-
gitterelementes schnell befrei-
en und dem Rettungsdienst 
übergeben. Die Seniorin 
wurde mit einer Kopfplatz-
wunde, aber kreislaufstabil in 
das Krankenhaus Mettmann 
transportiert.

Ein großes Lob spricht die 
Feuerwehr den Nachbarn 
aus, die vorbildlich gehandelt 
haben und neben der Erst-
versorgung der Verletzten 
auch sofort Einweiser für die 
anrückenden Einsatzkräfte 
bereitgestellt haben. Hätte 

Eine ganz normale Treppe im Bereich der öffentlichen Flächen

Solche Öffnungen können Stein des Anstoßes werden, wenn man Pech hat.

der Hund der verunglückten Se-
niorin nicht so reagiert und auf 
sich aufmerksam gemacht, wäre 

die Dame wahrscheinlich erst zu 
einem viel späteren Zeitpunkt ge-
funden worden. 
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